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«Wir sind auf Kurs…»
253 Aktionäre mit 2016 vertretene Aktienstimmen haben an der 3. Generalversammlung der Kreuz Herzogenbuchsee Holding AG vom  
24. Mai teilgenommen. 

Gut gelaunt haben die Versamm-
lungsteilnehmer in der festlich 
hergerichteten Lagerhalle von 
Hammel Vins die Berichte entge-
gengenommen und die ordentli-
chen Traktanden diskussionslos 
abgehandelt und genehmigt.
Die von Verwaltungsratspräsi-
dent Marc Guggenbühler prä-
sentierte Jahresrechnung für das 
erste volle Geschäftsjahr 2018 
ist differenziert zu betrachten: 
zum einen weist die Rechnung 
der Holding AG einen Gewinn von 
etwas mehr als 9 000 Franken 
aus, zum andern ist die konso-
lidierte Rechnung von Betriebs 
AG und Immobilien AG mit einem 
Manko von rund 17 000 Franken 
immer noch leicht negativ. Marc 
Guggenbühler nannte einige 
Kernzahlen: Der Gesamtumsatz 
der Betriebs AG betrug 1,7 Mio. 
Franken, davon 1,08 Mio. Perso-
nalkosten und 410 000 Franken 
Sachaufwand. Hauptertragspos-
ten bei der Betriebs AG sind Mie-
teingänge von 200 000 Franken 
(davon 140 000 Franken durch 
Fremdmieter). «Wir konnten die 
Erkenntnisse aus der turbulen-
ten Startphase im 2017 erfolg-
reich umsetzen und haben 2018 
zusätzlich viel gelernt», fasste 
Marc Guggenbühler seine Erklä-

rungen zusammen. So habe man 
beispielsweise bei den Perso-
nalkosten massive Korrekturen 
angebracht und den Sachaufwand 
ebenfalls reduzieren können. «Wir 
sind also auf Kurs und hoffen, bis 
in zwei Jahren auch in der kon-
solidierten Rechnung schwarze 
Zahlen schreiben zu können», 
gab sich Marc Guggenbühler 
zuversichtlich. Im Budget für das 
begonnene Jahr sollen der Umsatz 
nochmals gesteigert (1,85 Mio. 
Franken) und die Personalkosten 
weiter gesenkt (840 000 Fran-
ken) werden. Die Zahlen aus dem 
1. Quartal 2019 zeigen, dass diese 
Erwartungen realistisch sind, 
zum Beispiel mit einer überdurch-
schnittlichen Hotel-Auslastung 
von rund 45 Prozent.

1 010 Kreuz-Burger 
Beeindruckende Zahlen aus dem 
ersten vollen Betriebsjahr lieferte 
Betriebsleiterin Jsabelle Trachsel: 
1954 Übernachtungen, 7 Hoch-
zeitsfeste, 45 Seminare, 4 699 
Mittagessen, 1010 Kreuz-Burger 
als offensichtlicher Renner auf 
der Speisekarte und rund 29 000 
servierte Kaffees. Aber auch spe-
zielle Ereignisse, wie die Aus-
zeichnung mit dem Spezialpreis 
der Denkmalpflege, die Aufnahme 

in den erlauchten Kreis der Swiss 
Historic Hotels SHH, die über-
aus positiven Erlebnisse mit dem 
Buchser Sozialprojekt «Bsungers 
am Mäntig» sowie – als beson-
ders erfreuliche Premiere – das 
erstmalige Engagement von zwei 
Lehrlingen mit Ausbildungsbe-
ginn im kommenden August.
Positives berichtete auch And-
reas Jakob vom Verein Kreuz-
KellerBühne KKB: Von 26 in der 
zu Ende gehenden Wintersaison 
2018/19 durchgeführten Anläs-
sen waren deren 10 ausverkauft, 
und mit insgesamt 2200 Ein-
tritten konnte die Besucherzahl 
weiter gesteigert werden. Im 
Verein wird Präsidentin Stefanie 
Wittmer ihr Amt abgeben und 
künftig durch Andreas Jakob und 
Marc Hess als Co-Vorsitzende 
ersetzt. Neu in den KKB-Vorstand 
gewählt wurden Sandra Schnee-
berger, Greti Madörin und Chris-
toph Siegenthaler.

Eva Gauch neu im VR
Auch die Versammlung hatte 
Wahlen vorzunehmen. Für den 
aus dem Verwaltungsrat zurück-
tretenden Michael Schärer – er ist 
weiterhin als Spezialist für Bau 
und Unterhalt im «Kreuz» tätig – 
wird Eva Gauch (Attiswil) neu in 

Eva Gauch, neu gewähltes Mitglied des 
Verwaltungsrates. (Bild: mh)

das leitende Gremium gewählt. 
Sie ist eine ausgewiesene 
Gastro- und Marketing-Fachfrau 
mit langjähriger Erfahrung als 
erfolgreiche Betriebsleiterin des 
Kultur- und Kongresszentrums 
Altes Spital Solothurn sowie als 
OK-Präsidentin der Kulturnacht 
Solothurn.
Den gesellschaftlich-unterhalten-
den Rahmen der speditiven und 
gemütlichen Versammlung bilde-
ten ein Grusswort von Christof 
Steiner, Direktor Kurhaus Bergün 
AG und Präsident von «Swiss His-
toric Hotels» SHH, musikalische 
Einlagen von Thomas Aeschba-
cher (Langenthal) sowie – als 
Überraschungsgast – ein begeis-
tert beklatschter Auftritt des Lan-
genthaler Poetry Slam-Spezialis-
ten Valerio Moser. (mh)
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Neues Buszentrum – neue Reisecars
Mit einem «Tag der offenen 
Tür» ist das neue Buszentrum 
der Aare Seeland mobil, asm, 
im Heimenhausenfeld in Herzo-
genbuchsee der Öffentlichkeit 
vorgestellt worden, nachdem 
der Betrieb am neuen Stand-
ort bekanntlich bereits zum 
Fahrplanwechsel im vergange-
nen Dezember aufgenommen 
worden war. 
An der offiziellen Einweihungs-
feier mit asm-Direktor Fredy 

Miller einige interessante Zah- 
len bekannt: so sind am neuen 

Standort insgesamt 35 Fahr-
zeuge stationiert, die im Jahr 
rund 2,1 Millionen Kilometer 
zurücklegen. Der Betrieb läuft 
fast rund um die Uhr, näm-  
lich von 4.30 Uhr morgens bis 
nachts um 01.00 Uhr. Fristge-
recht zum Fest wurden zudem 
drei neue Reisecars vorgestellt, 
die mit ihrem hohen Sitz-Kom-
fort und dem neuen asm-Er-
scheinungsbild zu überzeugen 
vermochten. (mh)

Die drei neuen Reisecars der asm stiessen 
am «Tag der offenen Tür» auf grosses Inter-
esse. (Bild: mh)
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Frau bei einer 
Schiesserei verletzt
Am Samstagmittag, 25. Mai, 
ist es in einer Wohnung an der 
Grabenstrasse in Herzogen- 
buchsee zu mehreren Schüssen 
gekommen. Eine Frau wurde 
dabei verletzt. Wie die regiona- 
le Staatsanwaltschaft Emmen-
tal-Oberaargau weiter mitteilte, 
konnte ein Mann durch die um- 
gehend ausgerückten Einsatz-
kräfte vor Ort angehalten werden. 
Die Ermittlungen wurden aufge-
nommen. (pd/buz)


